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Liebe Freunde der Vulkanologie, 

liebe Mitglieder der DVG, 

 

die Unwetter der letzten Tage haben die Eifel mit einer katastrophalen Wucht getroffen. Innerhalb kürzester 

Zeit sind Bäche zu reißenden Fluten angeschwollen. Sie bahnten sich mit Gewalt ihren Lauf durch Dörfer und 

Städte, zerstörten Häuser und rissen Straßen und Gleise mit sich fort.   

Die Existenzen vieler Menschen sind schwer getroffen oder sogar vernichtet.  

Die infrastrukturellen Einrichtungen sind noch immer beschädigt oder gar zerstört. Elektrizitäts- und Trink-

wasserversorgung sind flächig unterbrochen, das Festnetz und auch der Mobilfunk sind nicht einsatzbereit.  

Einsatzkräfte arbeiten unter großem physischem und psychischem Druck an ihrer Leistungsgrenze. Sie 

kommen nur schwer an die Orte, wo Hilfe dringend gebraucht wird. Der vollständige Wiederaufbau der Orte, 

Häuser und Infrastruktur dürfte Jahre dauern. 

Mit Fassungslosigkeit stehen wir vor der großen Anzahl an Flutopfern, die in ihren zusammenstürzenden 

Häuser verschüttet, durch das Hochwasser mitgerissen oder in ihren Autos ertrunken sind.  

Noch immer werden mehrere hundert Menschen vermisst. Ihre Angehörigen sind in großer Sorge und es ist 

zu befürchten, dass die Zahl der Todesopfer noch weiter ansteigen wird. 

Viele Überlebende haben alles verloren. Sie besitzen nur noch das Wenige, das sie auf dem Leib tragen oder 

in kürzester Zeit zusammenpacken konnten. Zum materiellen Schaden kommt das überwältigende Gefühl der 

Hilflosigkeit und des Ausgeliefertseins.  

Mehr als 50 DVG-Mitglieder leben in der betroffenen Region. Unsere Gedanken und guten Wünschen sind 

bei Ihnen in der Hoffnung, dass weder Sachschäden noch Personenschäden zu beklagen sind. 

Wir bitten Sie, unsere Freunde, Mitglieder und Gönner der DVG herzlich um Ihre finanzielle Hilfe.  

Sachspenden können an ausgewiesene Sammelstellen der Region gebracht werden.  

Die Deutsche Vulkanologische Gesellschaft e.V. schließt sich dem Spendenaufruf der Kreissparkasse Mayen 

an und dankt Ihnen für Ihre großzügige Hilfsbereitschaft. Die Bankdaten zum KSK-Mayen Spendenaufruf für 

vier Regionen der Eifel finden Sie im Anhang.   

Glückauf 

 
Prof. Dr. Lothar Viereck  
Stv. Vorsitzender 

 

 



  

 

            

 

 

Bitte richten Sie Ihre Spende je nach Region, die Sie unterstützen möchten, an eine der folgenden Adressen: 

Kreissparkasse Mayen 

SPENDENKONTO für OPFER DER JULI- HOCHWASSERKATASTROPHE  
 

Spende für den Kreis Ahrweiler: 

DE 86 5775 1310 0000 3394 57 

 

Spende für die Stadt Mayen:  

DE 57 5765 0010 0098 0770 01 

 

Spende für die Verbandsgemeinde Pellenz:  

DE 87 5765 0010 0098 0770 43 

  

Spende für die Verbandsgemeinde Vordereifel:  

DE 56 5765 0010 0098 0770 19 

 

 

 

 


